
Armut muss 
Platz haben
Umgang mit BettlerInnen – 
ein Thema!

Kontakt: 
Caritas der Diözese St. Pölten
Christian Köstler, Leitung Pfarrcaritas
Mobil: 0676/83 844 315 
christian.koestler@stpoelten.caritas.at
www.caritas-stpoelten.at

Die Caritas St. Pölten setzt sich für einen 
differenzierten und sachlichen Umgang mit 
dem Phänomen Betteln ein. Daher bieten 
wir Gemeinden und Pfarren an, mit Vorträgen 
und Workshops zum Thema Betteln Hinter-
grundinformationen zu beleuchten und einen 
Dialog vor Ort zu führen. 

Angebote:
Je nach Situation und Absprache können 
das Vorträge, Diskussionsveranstaltungen 
oder Workshops vor Ort sein.
Diese Angebote sind kostenlos.

Referentin:
PAss. Christa Herzberger

Wenn Sie als Gemeinde oder Pfarre Interesse 
an einer Veranstaltung zu diesem Thema 
haben, dann melden Sie sich bitte bei uns.
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PfarrCaritas

PfarrCaritas

Infos, Vorträge und Workshops
für Pfarren und Gemeinden



Es ist ein sehr emotionales Thema, wenn wir 
von BettlerInnen und vom Betteln reden. Das 
Thema wird auch in Niederösterreich intensiv 
diskutiert. Als Caritas ist es uns wichtig mit 
Pfarren, Gemeinden und Einzelpersonen ins 
Gespräch zu kommen und Hintergrundinfor-
mationen zum besseren Verstehen zu geben.

Bekämpft werden muss die Armut,
nicht die Armen.

Hinter dem Betteln verbergen sich extreme 
Notlagen mit unterschiedlichen Facetten. 
Bettelverbote ändern nichts an der sozialen 
Notlage der BettlerInnen. Ganz im Gegenteil: 
Durch eine Kriminalisierung werden sie noch 
einmal in ihrer Würde verletzt. Die Armut aber 
bleibt. Betteln ist für viele Menschen die einzi-
ge Möglichkeit zur Selbsthilfe. Betteln ist eine 
Antwort auf eine Not, mit der wir als Mitmen-
schen konfrontiert werden. Es spiegelt unsere 
Zeit wieder, in der Armut stärker sichtbar
wird, in der es nicht für jedes Problem 
einen Ansprechpartner und einen be-
friedigenden Lösungsansatz gibt. 

Die Caritas bietet für Gemeinden und 
Pfarren eine Informationsveranstaltung 
zum Thema „Armut muss Platz haben:
Umgang mit BettlerInnen“ an.

Dabei werden allgemeine Hintergrund- 
informationen, Fakten und Zahlen zum 
Thema „Betteln“  gegeben und häufig 
gestellte Fragen, Mythen und Vorurteile 
besprochen.

Wer sind die BettlerInnen?
Woher kommen sie?
Warum betteln sie?
Was können wir tun?
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„Das Thema polarisiert. Aber es gibt 
nicht nur ein „Entweder – oder“ , son-
dern wir brauchen einen Dialog vor 
Ort, der sowohl die Not der Menschen 
als auch die Betroffenheit in den Ge-
meinden einbezieht. Dafür stellen wir 
uns zur Verfügung.“ 
Caritas Direktor Hannes Ziselsberger

Umgang mit BettlerInnen


